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88
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1.3 Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeiträgen für die
Tagesbetreuung von Kindern
hier: Erlass der 4.Änderungssatzung

90-93

2 Anfragen
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3.1 Teilnahme am Projekt "Werkstatt zur Qualitätsentwicklung im Ar­
beitsfeld der Hilfen zur Erziehung"

3.2 Kinderschutz im Amt für Kinder, Jugend und Familie
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3.4 Jugendarbeit auf Dörfern
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 20.06.2018

Niederschrift

Vorbemerkungen

Beginn: 17:00 Uhr

Ende: 18:50 Uhr

Ort: Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter Straße 97, 53773 Hennef

Einladungsdatum: 06.06.2018

Nachtragsdatum: 13.06.2018

Vorsitzende: Christa Große Winkelsett

Schriftführerin: Nadine Boddenberg

Anwesenheitsliste:

Vorsitzende
Große Winkelsett, Christa CDU
Mitglied gern. § 71 Abs. 1 SGB VIII
Deisenroth-Specht, Edelgard 
Häuf, Bertram

Laudan, Christoph 
Osterhaus-Ehm, Regina 
Siefen, Martin 
Stahn, Astrid

Wiemann, Claudia
Freie Träger der Jugendhilfe
Fischer, Nadine 
Metzner, Klaus 
Peters, Horst 
Schneider, Lucia 
Schramm, Christina

beratende Mitglieder
Herkt, Martin 
Marx, Michael 
Overath, Miriam

Scheffer, Matthias 
Schüchter, Barbara 
Kümpel, Tom

SPD
SPD

CDU
CDU
Die Unabhängigen 
Bündnis 90 / Die Grünen

CDU

Kinderschutzbund Hennef e. V. 
Stadtsportverband Hennef e. V. 
Caritasverband Rhein-Sieg e. V. 
Schule für alle e. V.
Ev. Kirchengemeinde Hennef

Beigeordneter
FDP
Leiterin Amt für Kinder, 
Jugend und Familie 
Vertreter der Schulen 
Die Linke 

Junges Parlament

Vertretung für Herrn Björn 
Golombek

ab 17.20 Uhr

Vertretung für Frau Bärbel 
Ennenbach
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 20.06.2018

Von der Verwaltung waren anwesend:

Frau Boi 
Herr Clingen 
Frau Enns 
Herr Grewel 
Frau Henkel 
Frau Mierau 
Frau Rehorst 
Frau Rohe 
Herr Voigt 
Frau Salar 
Frau Seidel

Abteilung Wirtschaftliche Jugendhilfe 
Abteilung Wirtschaftliche Jugendhilfe 
Abteilung Wirtschaftliche Jugendhilfe 
Abteilung Soziale Dienste 
Abteilungsleitung Wirtschaftliche Jugendhilfe 
Abteilung Wirtschaftliche Jugendhilfe 
Abteilung Wirtschaftliche Jugendhilfe 
Abteilung Wirtschaftliche Jugendhilfe 
Abteilung Wirtschaftliche Jugendhilfe 
Abteilung Jugendförderung 
Abteilungsleitung Jugendförderung

Gäste:

Frau Kurpiela AWO-Der Sommerberg
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 20.06.2018

TOP Beratungsgegenstand Beschluss
Nr.

Öffentliche Sitzung

1 Geschäftsordnungsbeschluss 87

Die Ausschussvorsitzende, Frau Große Winkelsett, eröffnete und leitete die Sit­
zung. Sie stellte die ordnungsgemäße Einladung zur Sitzung fest.

Frau Große Winkelsett wies die Ausschussmitglieder auf die als Tischvorlage ver­
teilte Anlage zu TOP 1.3. „Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbei­
trägen für die Tagesbetreuung von Kindern“, hin. Diese ist der Niederschrift als 
Anlage 1 beigefügt.

Im Anschluss beschlossen die Ausschussmitglieder die Tagesordnung einstimmig.

1.1
LSBTTI*-Jugendliche in der Jugendarbeit - Einladung der 
Fachstelle „gerne anders“ in den Jugendhilfeausschuss; 88
Antrag der SPD-Fraktion vom 12.03.2018

Frau Deisenroth-Specht (SPD-Fraktion) bat darum, die Fachstelle „gerne anders“ 
möglichst in die erste Sitzung des Jugendhilfeausschusses 2019 einzuladen.

Die Verwaltung sagte zu, dies bei der Planung zu berücksichtigen.

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Fachstelle „gerne anders“ in eine Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses 2019 einzuladen.

1.2 Sachstandsbericht Ausbauplanung Kindertagesbetreuung 89

Die Fragen der Ausschussmitglieder konnten von der Verwaltung beantwortet 
werden.

Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung einstimmig 
zur Kenntnis.

Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeiträgen für
1.3 die Tagesbetreuung von Kindern 

hier: Erlass der 4.Änderungssatzung
90-93

Frau Deisenroth-Specht (SPD-Fraktion) beantragte, dass die 4. Änderungssat­
zung dahingehend geändert wird, die Einkommensgruppen 1-3 durchgängig bei­
tragsfrei zu stellen.

Nach einer kurzen Diskussion wurde die Sitzung von der Ausschussvorsitzenden 
für 10 Minuten unterbrochen.
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 20.06.2018

Frau Osterhaus-Ehm (CDU-Fraktion) äußerte im Anschluss Bedenken bezüglich 
des dann entstehenden hohen Sprungs von einer Beitragsfreiheit zu einer Bei­
tragspflicht, sollte jemand von Einkommensgruppe 3 (beitragsfrei) in Einkom­
mensgruppe 4 (beitragspflichtig) kommen.

Sie beantragte daher, die 4. Änderungssatzung dahingehend zu ändern, lediglich 
die Einkommensgruppen 1 und 2 beitragsfrei zu stellen. Zudem solle die Verwal­
tung beauftragt werden, bis zum nächsten Jahr einen Vorschlag zu erarbeiten, 
der, die sich ergebenen hohen Sprünge von einer Beitragsfreiheit zu einer Bei­
tragspflicht abfedert und gleichzeitig dann die Einkommensgruppe 3 beitragsfrei 
stellt.

Frau Große Winkelsett ließ über den weitergehenden Antrag der SPD-Fraktion 
abstimmen.

Der Jugendhilfeausschuss beschloss mehrheitlich bei 4 Gegenstimmen aus der 
CDU-Fraktion, einer Enthaltung aus der Fraktion „Die Unabhängigen“ und acht Ja- 
Stimmen (zwei Stimmen aus der SPD-Fraktion, eine Stimme aus der Fraktion 
„Bündnis 90/Die Grünen“ sowie fünf Stimmen der „Freien Träger der Jugendhilfe“):

Der Jugendhilfeausschuss stimmt dem Antrag der SPD-Fraktion, die Elternbeiträ­
ge der Einkommensgruppen 1-3 beitragsfrei zu stellen, zu.

Herr Herkt formulierte daraufhin einen 2. Satz für den Beschlussvorschlag, aus 
dem der soeben gefasste Beschluss hervorgeht.

Dieser lautet: „Dabei sind in den Beitragstabellen der Anlagen 1-4 der Satzung die 
Einkommensgruppen 1-3 beitragsfrei zu stellen.“

Die CDU-Fraktion beantragte über die Sätze 1 und 2 der Ziffer 1 des so geänder­
ten Beschlussvorschlags getrennt abzustimmen.

Die Ausschussvorsitzende ließ daraufhin zunächst über den Satz 1 der Ziffer 1 
des Beschlussvorschlags abstimmen.

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig:

Der Ausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Hennef, die 4. Änderungssatzung der 
Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeiträgen für die Tagesbetreuung von Kin­
dern vom 26.03.2012 zu beschließen.

Die Ausschussvorsitzende ließ danach über den Satz 2 der Ziffer 1 abstimmen.

Der Jugendhilfeausschuss beschloss sodann einstimmig, bei vier Enthaltungen 
aus der CDU-Fraktion:

Dabei sind in den Beitragstabellen der Anlagen 1-4 der Satzung die Einkommens­
gruppen 1-3 beitragsfrei zu stellen.

Im Anschluss beschloss der Jugendhilfeausschuss einstimmig bei fünf Enthaltun­
gen der „Freien Träger der Jugendhilfe“:

Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Erhöhung der Elternbeiträge zum 
01.08.2018 um 5% zu.
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 20.06.2018

Anfragen

Frau Deisenroth-Specht (SPD-Fraktion) erkundigte sich nach dem Sachstand zum 
Außengelände der Kindertagesstätte in Hennef-Stoßdorf.
Die Verwaltung sagte zu, die entsprechenden Pläne der Niederschrift beizulegen. 
Diese sind als Anlage 2 beigefügt.

Frau Wiemann (CDU-Fraktion) formulierte eine Anfrage bezüglich der dualen Er­
zieherausbildung.

Sie bat um Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Gibt es Kindertagesstätten in Hennef und wenn ja, welche, in denen die 
entsprechenden Rahmenbedingungen für diese Ausbildung gegeben sind? 
Wie stellen sich die Kosten dieser Ausbildung im Vergleich zu den Kosten 
einer schulischen Erzieherausbildung dar?

2. Wie viele Plätze/Angebote werden derzeit für Jugendliche im Rahmen die­
ser dualen Ausbildung angeboten?

3. Bestehen Kooperationen mit Schulträgern zur Sicherstellung der schuli­
schen Ausbildung für diesen dualen Ausbildungsgang?

Herr Häuf (SPD-Fraktion) bat ergänzend noch um Mitteilung, welche Erfahrungen 
bisher mit diesem Ausbildungsgang bestehen.

Diese Frage wurde von der Verwaltung direkt beantwortet.

Die Verwaltung sagte zu, die übrigen Fragen schriftlich zum Protokoll zu beant­
worten. Die Antwort der Verwaltung ist dem Protokoll als Anlage 3 beigefügt.

3 Mitteilungen

3.1 Teilnahme am Projekt "Werkstatt zur Qualitätsentwicklung im
Arbeitsfeld der Hilfen zur Erziehung"

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

3.2 Kinderschutz im Amt für Kinder, Jugend und Familie

Die Verwaltung stellte den Ausschussmitgliedern die neu 
Dienstanweisung sowie das dazugehörige Verfahren vor.

Die Fragen der Ausschussmitglieder konnten beantwortet werden.

erarbeitete

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

3.3 Kulturrucksack 2018

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 20.06.2018

3.4 Jugendarbeit auf Dörfern

Die Fragen der Ausschussmitglieder konnten beantwortet werden.

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.

3.5
Protokoll zur Sitzung der „Arbeitsgemeinschaft Kindertages­
einrichtungen / Kindertagespflege der Träger der Jugendhilfe
in Hennef“ am 29.05.2018

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis.
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Amt 51 10.07.2018

Overath

Beantwortung der mündlichen Anfrage zu TOP 2, Anfragen 

Praxisorientierte Ausbildung für Erzieher im KITA-Bereich

1. Gibt es Kindertagesstätten in Hennef und wenn ja, welche, in denen die 
entsprechenden Rahmenbedingungen für diese Ausbildung gegeben sind? Wie stellen 
sich die Kosten dieser Ausbildung im Vergleich zu den Kosten einer schulischen 
Erzieherausbildung dar?

Grundsätzlich sind die Rahmenbedingungen in allen Kindertagesstätten in Hennef 
gegeben. Einzig die Frage der Refinanzierung muss jeweils geklärt sein.
Für die Ausbildung in Rahmen der Praxisintegrierten Ausbildung für Erzieher im Kita- 
Bereich (PIA) fallen für die jeweiligen Ausbildungsstätten folgende 
Praktikumsvergütungen, die seit dem 01.03.2018 tariflich geregelt sind, an:

1. Jahr: 1.090,69 €/mtl.
2. Jahr: 1.152,07 €/mtl.
3. Jahr: 1.253,38 €/mtl.

Im Vergleich dazu beträgt die Vergütung für eine/n Erzieherjn im Anerkennungsjahr 
1.552,02€/mtl..

Erzieherjnnen im Anerkennungsjahr können mit 50 % ihrer Arbeitszeit als 
Fachkraftstunden für die Personalplanung der jeweiligen KITA eingerechnet werden. 
Erzieher in der PIA-Ausbildung können dagegen im ersten Jahr gar nicht, im zweiten 
Jahr mit 1/3 ihrer Arbeitszeit und im dritten Jahr mit 2/3 ihrer Arbeitszeit als 
Fachkraftstunden in die Personalplanung der jeweilige KITA eingerechnet werden.

So ergibt sich eine anteilige Refinanzierung über das KiBiZ.

2. Wie viele Plätze/Angebote werden derzeit für Jugendliche im Rahmen dieser dualen 
Ausbildung angeboten?

Eine Umfrage bei allen Kindertageseinrichtungen im Stadtgebiet Hennef hat ergeben, 
dass in folgenden Einrichtungen für das Kita-Jahr 2018/2019 praxisintegrierte Plätze 
angeboten werden:

KITA St. Michael
KITA Liebfrauen
KITA St. Johannes der Täufer
KITA St. Remigius
KITA Hampelmann (Elternini.)
KITA Karotte (Elternini.)
KITA Wirbelwind (AWO)
KITA Regenbogen (Ev. KITA) 
KITA Siegbogen (Educcare) 
KITA Haus am Allner See (städt. 
KITA Kunterbunt (städt.)
KITA Waldwichtel (städt.) 1 Platz (noch vakant, da Absage der 

Bewerberin))

2 Plätze 
1 Platz 
1 Platz 
1 Platz 
1 Platz 
1 Platz 
1 Platz 
1 Platz 
1 Platz 
1 Platz 
1 Platz



3. Bestehen Kooperationen mit Schulträgern zur Sicherstellung der schulischen 
Ausbildung für diesen dualen Ausbildungsgang?

Bisher bestehen keine Kooperationen mit den Schulträgern. Die Stadt Hennef wird 
aber mit der Fachschule für Sozialpädagogik des Institutes für pädagogische 
Diagnostik in Siegburg den Austausch suchen. Diese Schule bietet derzeit eine 
solche schulische Ausbildung im Rahmen der PIA-Ausbildung an. Weitere 
Fachschulen im Rhein-Sieg-Kreis werden über den Bedarf an Plätzen informiert.


